
DikttstaZ den 2Z. Getober 1831.

N a i b a ch.

<Äm 17. October wurde dcr von S r . k. k.
Majestät, unserem allergnädigstcn Kaiser, anbe-
raumte Landtag zur Ucbergabe des Steuer-Postu-
lats für das Verwaltungsjahr 1LZ2, zufolge aller'
höchster Entschließung nach herkömmlicher Weise,
feierlichst abgehalten.

Zuerst fand um 9 Uhr früh ein von S r . fürst»
lichen Gnaden dem Herrn Fürstbischof abgesunge«
ncs Hochamt in der Domlirche S ta t t , wobei die
gewöhnlichen Salven von den Kanonen am Kastelle
abgefeuert wurden. Unmittelbar nachher batten
sich die Herren Stände im großen Saale desLand«
Hauses, vor welchem eine Compagnie des hier gar«
nisonirenden Regiments, Prinz Hohenlohe * Lan-
genburg en parade aufgestellt war , versammelt.
Dorthin begaben sich sonach auch Se. Excellenz der
Herr Landes-Gouverneur, Freiherr v. S c h m i d -
b u r g , als k. k. Hofcommissar, begleitet, von met>
rcren Mitgliedern der Herren Stände in ihren Equi-
pagen, im feierlichen Zuge, unter Vortrctung der
Dienerschaft und mit dcn Hausossicianten zu beiden
Sc.ten lhrcs Wagens. Hochdieselben wurden auf
der kreppe von den Herren Ständen geziemendem,

pfangen und unt.r Trompeten, und Pa.ckcnschall,
" " " ^ ' " t t des Herrn Präsioial .Secretärs,
rrcl ch er as allerhöchst Rescript auf einem sammet-
ncn Polster t rug, auf Ihren P w h geführt, wor-
auf dle Herren Stän^.' is>. ^ - ? ^ .

^ ^ ' " ^cani^c ihre Sihc einnahmen.
^ e . ^cellcnz eröffneten hieraufden Zweckdie.

es, Landtages m einer angemessenen Nede, und
l.eßen durch den Herrn P räsidi«!. Secretär das al-
lerhöchste Rescript udcr ou rcn S r . Majestät für

die Provinz Krain allergnädigst ausgesprochenen

Postulaten deö künftigen Jahres iL32 wörtlich ab»

lesen.
Se. fürstliche Gnaden der Herr Fürstbischof

hielten im Namen der Ständeversammlung eine
Gegenrede. Die am Schlüsse derselben ausgespro«
chcncn Wor te : «Lange lebe unser allergnädigstev
Kaiser Franz!" wurden mit allgemeinem Enthu-
siasmus von den Anwesenden unter Trompeten»
und PauckenschaN wiederholt, worauf vom Kastel«
le die gewöhnliche Kanonensalve gegeben rrurde.
Se. Excellenz der Herr Landesgouverneur kehrten
sonach als k. k. Hofcommissär im feierlichen Zuge
wieder in die Burg zurück, und erschienen dann spä-
ter in der Landtagsvcrsammlung in Hochdero E i .
genschaft als ständischer Chef wieder, um so fort
die weiteren Verhandlungen zu lctten, welche um
2 Uhr nach Mit tag geschlossen wurden. Dann war
große Tafel bei S r . Excellenz, bei welcher Aller'
höchst Ihren Majestäten, und dem Aller5urchlauch-
tigsten Kaiserhaus? unter Tafelmusik und Kanonen«
donner, Toast's ausgebracht wurden.

Abends war daö ständische Schauspielhaus fest'
lich erleuchtet.

Se . Majestät haben mit dcr allerhöchsten Ent-
schließung vom 12. d. M . , die Auflösung des in
Böhmen ander Gränze von prcusisch Schlesien auf»
gestellten Sanitäts'Eordons, anzubefehlen geruhet.

WclcdeS hiermt über herabgelangtes hohes Hof»
kanzlei'Decrct vom ,3. d. M . , Nr. ZL41MH., zur
allgemeinen Kenntniß gebracht wird.

Von dcr k. k. illyrischen Prov. Sanitäts-Eom-
mission. — Laidach den »L. Öitcber l L 2 i .
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Die Herren Stände von Kärnten haben ein
Geschenk von 3oo st. <Z. M . zur Erleichterung der
Subfistcnz der am Sanitäts- Cordon in Kram be,
ftiMichen Mannschaft dargebracht. Diese patriot!»
sche Gabe wurde nach dem Sinne der edelmüthigen

"Geber der am illyr. Sanitats« (Zordon bestandenen
Truppen vertheilt.

Daö Militärkommando macht es sich zur an«
genehmen Pflicht, den Herren Ständen Kärntcns
im Namen dc3 hohen k. k. iNyr. inncrösterr. Ge^
neral-Commandos den Dank hiermit auszudrückend

Laibach am 21. October i93 i .

Fortsetzung des Verzeichnisses der für die Cho«
lera . Anstalten und 2lrmen« Unterstützungen im
Klagenfurter Kreise eingegangenen Beitrage:

Hr. Pfarrer, Peter Stücker, zu Zireikirchen
im Bezirke Haroegg, 2 Maßl Reis, 2 Maßl Hei-
tenbrein, 4 Pf. Schmalz und 8 Pf. Salz; Ioh.
Fcrcher, 1 Vicrling Korn und 1 Vierling Heiden;
Joseph Kremser, 6 Maßl Korn und 2 Pf. Schmalz;
Jacob Wollner, 2 Pf. Schmalz und 2 Strohsäcke;
Gregor Mör t l , 2 Pfund Sckmalz; Franz Ander-
rrald, 6 Maßl Korn; Simon Wascher, 12 Maßl
Kcrn; Lorcnz Primnig, 3 Schab Stroh; Johann
Malz's, 6 Maßl Korn, 6 Maßl Weitzen und 2 Pf.
Schmalz; Joseph Essenig, 7 Schab St roh; Anna
Weis, 10 fl. (Z .M. ; Mathias Miskulnig, 1 Vier-
ling Korn; Simon Langkofler, 12 ss. M . M . ; Ma .
thias Leitner, 1 Pf. Schmalz und i Schab Stroh;
Katharina Razing, i Pf. Schmalz; Ioh. Opertsch-
lüg, 1 ft. C. W . ; Gottlieb Kornberger, 2« kr.
(Z. M . ; Ignaz Reichmann, ^0 kr. und 3 Schab
Stroh; Anton C'gger, 1 Vierling Heiden; Io -
hannPappler, i2MaßlKorn; AndreasUitz, ic>kr.;
Urban Pirkcr, 1 Vieriing Heiden: Joseph Eschc-
naucr, 12Maßl Korn; Niklas Perkonig, i2Maßl
Korn; Georg Fischer, 12 Maßl Korn; Ios. Sa-
mitz, 6 Maßl Korn; Mathias Novin, 4 Maß l ;
Mathias Schöfmann, 5 Maß l , und Urban Hof-
ncr, 6 Maß! Korn; Niklas Eichwälder, 1 Bett
und ! Strohsack; Maria Wunder, 10 kr.; An<
drä Mörtel, 10 kr.; Joseph Kraschitz, » Maßl
Weitzen; Sebastian Harder, 6 Maßl Weihen;
Mathias Friesachcr, 6 McHl Korn und 6
Maßl Heiden; Johann Hartnoth, 2 Leintücher
und i Dccke; Ioh. Meycrhosser, 1 Vicrling Weiz-
zcn: Helena Kuchler, 4 kr. E. M . ; Gregor Me-
luschnig, 4kr. ; Valentin Grabmüllcr, ^2 Maßl

> U o r n ; Michael Doms, ^2 Maßl Korn^ Oregor

Gudelist. »̂ 2 Maßl Heiden; Ios. Egger, »»Maßt
Korn; Magdalena Wanggo, » kr. ^ . M . ; Alex
Hauptmann, 3 kr.; Pcter Reichmann, 1 Maßl
Korn; Georg Robatsch, 1̂ 2 Maßl Korn; Joseph
Sogga, 1 Maßl Korn; Ioh. Preisegger, , Maßl
Korn; Joseph Mayerhosscr, 1 Vierling Weihen«
mehl und 1 aufgerichtetes Beit ; Georg Schoschl,
2 Vierling Heiden, 2 Leintücher und » Strohsack;
Blasius Weiß, , Vierling Weihen und 1 aufge^
richtctes Bett.

^..^ Die Gemeinde-Insassen des Bezirkes Osicr-
t?lh erklärten ebenfalls bei Ausbruch der Cholera
folgende Beiträge zu leisten: Jacob Planegger mit
3 Maßl Wcitzcnmehl, 2 Zcnten Stroh und 1 Stroh«
sack; Thomas Reiner, 3 Pf. Schmalz und 1 ge-
füllten Strobsack, Valentin Modritschcr, 3 Maßl
Mehl und 2 Pf. Salz; Joseph Poboschnig, 3 Maßl
Mehl und 1 Bettstatt; Ferdinand Liegl, »Bettstatt
mit Strohsack; Johann Telsnig, 2 Maß Mehl
und 1 Strohsack mit Stroh; Georg Fleischhacker, 1
Strohsack mit Stroh ; Burgowitz, 4 Maßl Mehl;
Fabel Johann, » Bettstatt sammt Stroh; Math.
Gunzcr, 1 SchasselMehl; Leopold Sommer, 40 kr.
<Z. M . Uebrigens erklärten sich dieselben ihre. Ar« ^
men selbst zu verpflegen. — Aus dem Bezirke
Osterrvitz erklärte Anna Lcitgcb, 2 Leintücher zu ge-
ben; Ios. Mayer, ,1 Bettstatt mit Stroh; Franz
Poboschnig, 1 Schaffel und 2 Stühle; Michael
Slorjanz, 2 Maßl Weitzenmehl; Michael Wcrn-
hammcr, 3 Maßl Weihcnmehl; Martin Kozian«
tschusch, 3 Maßl Weihcnmehl; tZaspar Kollmann,

2 Maßl Weizenmehl; Michael Karlbauer, , Maßl
Weihenmchl; Mathias Gantschnig, 5 aufgerichte-
te Betten; Marx Peboschnig, » Strohsack sammt
Stroh; Johann Koschih, 2 Maßl Gcrstcnbrem;
KlemcntEschenaucr, 2 MaßlGersienbrein; Georg
Lakner, 1 Maßl Mehl; Joseph Plancggcr, i Maßl
Mehl ; Valentin Nezzing, 1 Maßl Mehl; Mar^
tin Lcinisch, 1 Maßl Mehl und 1 Maßl Linsen;
Bruckcr Joseph, 1 Maßl Mehl; Martin Molle,
, Maßl Meh l ;Morg Tautschnig, 12 Maßl Mehl
und 1 aufgerichtetes Bett; Philipp Steiner, 1 Lein«
tuch, Ioh. Hölzer, 2 Maßl Gerstcnbrein; Mau»
rer zu Schrvam, : Maßl Mehl; Thomas Schar-
nagcl, 1 Schaffel Gersten; Simon Rabitsch, 3
Maßl Linsen 1 Mathias Scharnagcl, 2 Schaffel
Heiden; Franz M , 20 kr. (Z. M . ; Johann SÜß«
bauer, 3 Maßl Erbsen und 3 Maßl Mehl; Jg.
naz Wcschanz, 1 Schassel Gersten; Joseph Robl,
,2 kr. (Z. M . ; Joseph Wochmz, 6 kr.; Thomas
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"HWtz',''» 'Maßl Mehl; Jos. Rimschmg,» Schaf,
fei Weihen; Ioh. Wernhammer, 3 Pf. Schmalz,
Ursula Obmann, 2 Maßl Linsen; Georg Habcrl,
1 Schasse! Linsen; Johann Hofmeister, 5 Maßl
Linsen; Georg Gregor, i Maßl Linsen; Franz
Scharkowitz, 1 st. W. W . ; Johann Aichwalder,
2 Leintücher; Ioh. Brunncr, 3 Ellen Leinwand;
die Pfarrsgemeinde vonSt.Andrä gab an die Be-
zirls-Obrigkeit St . Andra zur Anschaffung der
Spitals. Erfordern isse, 9 st. 4 kr. W. W .

Die Gemeinden Rcisberg, Kollek, Fischering,
Neid eben, Aichberg, Lam, Steinberg, Marein,
i,nd IaNing erklärten aufgerichtete Betten in ein
Cholera »Spital bei Bedarf sogleich abzugeben. —
Die Gemeinden der Pfarre Timenitz erklärten sich
zur vollständigen Verpflegung ihrer Armen unter
Leitung ihrer Gemcinderichter während der Dauer
der Cholera-Krankheit. Die Bewohner des Mark-
tes Neitcnsfeld subscribirten » ft. 40 fr. für die
Ortsarmen; die Insassen von Gurk, 6 ft. 441^2 kr.
für den nämlichen Zweck; die Bezirks'Insassen
ron Eberndorf erklärten sich mit Beihülfe der Bez.
Obrigkeit, 6 Gebäude und i5 Betten im Erforder«
nißfalle herzustellen; die Insassen der,Pfarre St .
Lconhard, in Loibelthal, erklären sich mit einem
Beitrage von 5 ss. 24 kr. <?. M . zur Unterstützung
ihrer Ortsarmen; die Pfarrsgemeinde St . Ulrich
ist ^rcit bei Ausbruch der Cholera ihre Armen auf's
Kräftigsie mit Allem zu versorgen.

Ferners erklärte sich auch die Pfarrsgemeinde
Windisch Blcyberg ihre Ortsarmen vollständig zu
versorgen, wie auch der Hr. Pfaner, Valentinitsch,
2 Vierling Wcitzen andic Armen zu verabreichen.

Laibach am 3a. September iL3 i . " " " " ,

Fortsetzung dcs Verzeichnisses der Beitrage, die
nu Ncustädtlcr Kreise für Nothleidende und Sa-
mtäts« Anstalten eingegangen sind. '

' Aus der S t a d t Ncus iad t l . ,̂ ,.,"
Hr. Friedrich Freiherr v. Rechbach/'k.' k^UO

bernial-Rath und Krcishauptmann,'gab zur Un-
ttrsiützung der ncthleidenden Armen und Förderung
dc, Sanität^ Anstalten an die dortige Unterstüz-
zungs-Commission 25 ft. <Z. M. , und sicherte, im
Falle die Stadt Neustadtl von der Cholera betrof-
fen werden sollte, einen angemessenen monatlichen
Beitrag zu; Hr. Ignaz Smereker, Hausbcsih".
gab 5o kr.; Hr. Michael Rohrmann, FleiNyau-
er und Wirth, 1 Metzen Heiden' Hr. Martin
Scidl, Hausbesitzer, 1 Mctzcn Kor'n; Hr. Joseph

Schittlüg, Ledcrcr, 2 ss.; Hr. Anton Groschcl,
Wirth und Krämer, 1 fl ; Hr. Thomas Swo-
boda, k.' k. Straßenassistent, 40 kr.; Hr. Caspar
Ioh. Schrott, Stadtrichter und Apotheker, 2 f l . ;
Hr. Andreas Perona, Hausbesitzer und Klampfcr,
2 f l . ; Hr.Andreas Kuntar'ttsch, Wcißgärber, 2 ft.,
1 Metzen gemischtes Getreide und 3o Bund Stroh ;
Hr. Louis de Hcrrich, k. k. Taback- und Stämpel.
Verleger, 3 st.; Hr. Fran; Gadner, Apotheker,
4 ft.; Hr. Martin Turk, 2 ft. 3o kr.; Hr. Paul
Schimatschck, Schneider, 1 fl.; Hr. Georg Fuhr-
mann, Lederer., 2 f t . ; Hr. Heinrich lZosta, k. k.
Verzchrungssteucr-Inspector, i s t . ; Hr. Mathias
Gr i l l , Schuhmacher, 2 ft.; Hr. Franz Krammer,
pensionirtcr Pfarrer, 2 ft.; Frau Theresia Pa-
pesch, Hausbesitzerinn, 1 st.; Hr. Ioh. Kastclitz,
Hausbesitzer, 20 kr.; Hr. Ioh. Nep. Iormann,
Gastgeber, 2 Leintücher u..d :2 Bund Stroh; Hr.
<Zarl Scifcrt, Hausbesitzer, 2 Kotzen; Hr. Fidel
Schiferer, Hausbesitzer, 2 Leintücher, 1 Kopf.
polster und 6 Bund Stroh; Frau Elisabeth Se-
men, Seilerinn, : st.; Frau Antonia Lukmann,
Hausbesitzerinn, 1 ft.; Frau Maria Mächtige?,
pensionirte Protocolls-DirectorK. Witwe, i s t . ;
Frau Theresia Uberlcy, Schätzüngs-CommWrs-
Gattinn, 1 fl.; Hr. Andreas Iaklitsch, Schneider,
,^4Metzcn Korn; Jacob Potokar, Schlosser, 5o kr.;
Hr. Johann Duller, Lederer, i s t . ; Frau Anna
Naglitsch, Witwe, 2 Paar Leintücher; Hr. Alois
Andrä Hutmacher, 3o kr.; Hr. Johann Moradel-
l i , Schuster, 1 st.; Hr. Anton Ienitsch, Wirth,
!o f r . ; Hr. Michael Weiland, Ledercr, 20 kr.?
Hr. Franz Pottoker, Dßrth, 1 ft. unv 2 Metzen
Korn; Hr. Georg Fischer, Uhrmacher, 1̂ 2 Pf.
Fleisch täglich durch 3 Monate; Frau Anna Mo-
chortschiisch, Hausbesitzerinn, 5 fl.,und 2 Stück
Leintücher; Hr. Franz Luscr, Ausschußmann, Z si^
und 2 Leintücher; Hr. Mart in 'Mar in, H M ^ °
mann, 4 st. und 2 Lcintüchrr; H r . ' - F r a ^ . ^ , '
Langer, Inhaber de5Gut?5 Pogantz.v^ k. k .^^
bernial-Concipist, ers'"'rte S 5-, " ^ a t U c k ^ ^ ^
GNcn Leinwand <"f Leintücher fur.^^ .̂ ^ ^ u '
Hr. Benjamin v.Fichtenau p ^ ^ ^ ^ ^ ^ l ^

H M l , k. k. Disinctsarzt, ^ st-; Joseph Mauser/
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Wir th , 1̂ 2 Mctzcn Korn und ia Bund Stroh:
Ichann Machortschitsch, Tischlermeister, ^o kr.;
LorenzBeuschcg, Brodbäcker, i Bctttuchund oBund
St roh ; Franz Mogalitsch, Brodbäckcr, iz2 Mctzcn
Korn und i^Metzen Heiden; Hr. Franz Schkrem,
Handelsmann, 3 Metzcn gemischtes Getreide; Hr.
(Zarl Ma r t i n , Hausbesitzer, ,j2 Mchcn Weihen
und 5 Bund Stroh; Hr. Johann Franz Koletzky,
?. k. Straßencommissär, 4 ft.; Francisca Icscnto,
Ilarcl>2l><1e ^o mOcic, 3o kr.; Hr. Franz Xav.
Germ^ Kassehsieder, i Mctzcn Halbfrucht; Herr
Franz Xav. Germ, Gutö-Inhadcr, 6 Mctzcn ge-
mischtes Getreide; Hr. Heinrich Tandlcr, Buch«
Drucker, 2 ft.; Hr. Wenzel Illowsky, Brodbäcker,
5c. Pf. Kochmehl; Hr. Ignaz Kaltschitsch, Rauch-
fangkehrcr, i ss. und ij2 Metzen Korn; Hr. Joa«
chimSkolla, k. k'Kreisamts.Kanzcllist, undIoh.
Klemcn, i st. 4o kr.;,Ursula Sellan, Köchinn,
Zo kr.; Johann Bissiak, Kürschner, 3c> kr.; Franz
Rottar, Büchsenmacher, i ^ Metzcn Hcioen; Hr.
Joseph v. Ribler, k. k. Verzehrungssteucr-EoM'
missär, 2 st.; Hr. Valentin Holsnig, Hausbesitzer,
Wirth und Straßeneinraumcr, 1̂ 2 Metzen Halb.
frucht; Michael Martintschitsch, Nägclhändlcr, 6
Bund Stroh; Ioh . Iereb, Ledcrer, 1 1̂ 2 Metzen
Getreide; Frau Witwe Elisabeth Gruber, 20 kr.;
Marka Iasbez, Schuster, 2a kr.; Franz Lusser,
Lcdercr, Z'ft. und i^Mctzen Korn; Peter Tomez,
Sckusier, 20 kr.; Theresia Horvath, 1 Betttuch;
Tbomaö Sichert, Kainmmacher, 40 kr.; Joseph
Kevschitschnig, W i r i h , 3o kr.; Se. Hochwijrden
Herr Andreas Albrecht, Domprodst und Kapitular,
25 ft. monatlich durch 5 Monate; Se. Hochwür»
den Herr Valentin Pfeiffer, erster Canonicuö, 5 f l . ;
Se. Hochrrürden Herr Anton Strochen, 2ter Cano-
nicus, 3 st.; Se. Hochwürdcn Herr Joseph Ienko,
^cer (Zanonicus, 5 st.; Se. Hochwürdcn Herr Jg .
' " Jugovitz, 4ter Canonicus, 3 fi. Uedrigens
erilcn.,^ ^,^^ ^,^^ H r ^ Canonici bci Ausbruch der
Molera .^natliche beitrage zu leisten. Fräulein

- """^ ' iv. Nu,!^stein,StN^sräulein,gab r f l . ; Ma«
< ^ ^ s ) ^ " ' N ! g , Brodbäckcr, , ft.; Hr. Joseph
^a"'chltz, l - " Kreisamts-Protoc.siisi, 2 ft.; An.
<on KastllI>tz, W „ ^ 2 st.; Johann Markovitsch,
WlNh, 6 Bund Stroh ; ^ ^ h K r a i l , Wi r th . . ft.;
Jacob Pototschnig, Schncio,.. 2o kr.; Hr. I o h ^ ^
Nep. Ritter v.Znainnrcrth, k. b. isier Krciscom-
missär, 4 ft. und 2 Leintücher; Franz Dragmann,
Kappelmacher/^2Metzen Heiden; Ial?ann Viditz,
Tischler, 20tt,^ MichaelPromderger, Buchbinder,,

1 ft.; Johann Bcncdik, Wcißgärber, 1 st.; Franz
Lcpitsch, i5kr. ; Anton Hauöbaum, Mahler, 2okr.;
Anton Kosirentz, W i r t h , 5 Bund Stroh; Ioh .
Rosmann, Schuhmacher, 2 ss.; Hr. Joseph Ics«
senko, Gastwirth, » fl.; Anton Pissik, 1̂ 4 Metzen
Gerste; Hr. Stephan Murgcl, D. O- R. lZommcn-
da-Verwalter und Gutsinhaber, ^ st. 20 kr. und
1 Mehcn Gcrsic; Helena Grcgoritsch, Hausbesitzc»
rinn, 2okr.; Hr. Joseph Kraus, Organist, 2 ft.;
Hr. Leopold Marquis Pietragrassa, pensionirter
Capitain, 3 st.; Hr. Felix Gaoncr, Pächter der
Kapilel-Herrschaft, 2 Metzcn Weihen; Hr. Ioh.
Nep. Matschig, Bez. Commissar, 2 f i . , im Falle
des Eindringens dcr Eholcra aber monatliche Bei«
träge; Ioh . Turk, Faßbinder, gab 5o kr. und 5
Bund Stroh: Joseph Ritzinger, Schmid, 2 Lein-
tücher und 5 Bund Stroh. MathiiZ Ossebek, Kürsch«
ner, 5c> l r . ; Caspar Schabern?, Wirth, 2 st.; Ic^
hann Bcltschitsch, Schmid 20 kr.; Gregor Kutzler,
KreisamtK-Kanzleydiencr, 20 kr. und 1. Leintuch;
Frau Maria Nadl, Kupferschmidinn, 1 st.; Franz
Kristof, Schneider, 20 kr.; Franz Wolf, Schneider,
1̂ 2 Mehcn Gerste; Johann Scdisserer, W i r t h ,
1 st.; Theresia Fabicma, Bicrdrciucrinn, 2 f t . ;
Franz Mesnanschitsch, Fleischhauer, 1̂ 2 Mctzen
Heiden; Hr. Max. Germ, llasschsicdcr, 3c. kr.;
Hr. Franz Scbonda, Krcisamts^ Secretär, 2 ft.
und 1 Kopfpolster; Thomas Kopatsch, Pächter der
Mühle zu Stremberg, 1̂ 2 Mctzen Wcitzcnmehl;
Valentin Krischmann, Sä>uhmachcr, 2 Betttücher
und 5o Bund St roh; Frau Hcdwig Souvan, k. l .
Waldschatzungs-Kommissars» Gemahlinn, i st.;
Maria Mirtitsch, 2 Betttücher und 6 Bund Stroh;
Anton Schilling, 20 kr. und 7 Bund St roh; Jo-
hann Bohinz, Schuhmacher, 20 kr.; Math.Sol«
ler, Nägelhändler, »o kr.; Blas Iasbetz, Lederer,
Zn kr.; Hr. Benjamin Graf Lichtenberg, Schä>
zungs« Adjunct, 1 st,; Jacob Novak, Zimmer-
mann, 20 kr.; Francisca Bcrger, Schuhmachers'
Wi twe, 4<>kr.; Georg Trambusch, Haftelmacher,
20 kr.; Joseph Unterlugauer, Wagner, 24 kr.;
Franz Brulz, Weber, 3o kr.; Jacob Goßling^
pcnsionirter Taback-Revisor, 3u kr. und 6 Buno
Stroh; Franz Pottokar, Speculant und Hausbe»
sitzer, 12 kr. und ,o Bund Stroh; Cordula Schlei,
bach, Hafnerswitwe, 20 kr.; Franz Pissik, Str^f-
^neinräumcr, 20 kr.; Margareth Schubs 1 Bett-
tuchs Lorenz Fischer, Schneider, 1 Betttuch; Hr.
Kreisamts-Registrant, Sterger, 2 ft.; Hr.Ant«n
Mo^nig, Kniscassa. Controller, Z st ; Hr. Ba-
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lentm Patzur, Distlictsförster, 2 fl.; Ioh. Pfefe«
,er, Kreisamts-Kanzellist, 1 si.; Hr. Alois Jen-
tschitsch, Kreiscassa-Amtsschreiber, 2 f l . , und bei
Ausbruch dcr Cholera monatlich ^ si.; Hr. Joseph
Pissck, Krcisamts-Kanzellist, 1 fl. und L Leintuch,
Hv. Joseph Koß, Krciswundarzt, »0 si.; Hr. Alois
v. Fichtenau, Grundbuchsführcr und Stadckassicr,
3 ft. und 2 Leintücher; Hr. Anton Zheßnig, Vi-.
Meäicinae, 2 ft., und Hr. Franz Xav. Rohrich,
k.l.Verpftegs-Assistent, 4 si.
> Laibach am 10. October i35 i .

N N i e n . ven 17. Gctobcr.
Durch ausserordentl iche Gelegenheit ist

die Nachricht hier eingetroffen, daß das englische
Oderhaus in der Sitzung, die am 7. Nachmittags
eröffnet, die ganze Nacht hindurch bis nach 6 Uhr
Morgens am 6. gedauert hatte, dicNcform-Bill
nüt einer Mehrheit von 41 Stimmen (199 gegen
i56) verworfen hat. — Dieses längst vorgesehene
Ereignis; scheint zu London in eben dem Maa-
ße mit Ruhe aufgenommen wocden zu seyn, als
die öffentliche Stimmung sich schon scit geraumer
Zeit in Beziehung auf den Werth der vorgcschlage»
nen Maßregel wesentlich modiftcirt hatte. Man
wußte noch nicht, ob das Grer/sche Ministe-
r ium, dessen Chef bekanntlich in dcr Sitzung des
Oberhauses vom 3. d .M. erklärt hatte, daß er mit
ker Maßregel stehen oder fallen wolle, sich von den
Geschäften zurückzuziehen, oder die Parlaments»
Session proroglrcn, und späterhin eine neue, we-
sentlich modisicirte Bi l l in Vorschlag zu bringen sich
entschließen wird. ^ " ^ ^ ^ . B.)

^ I n Wien rvaren an dcr Cholera
" ' I n ärzt-

licher Vc-
crkranlt genes, gestorben Handlung

bis i y . October Mi t tags g«di«bcn
in der Stadt . . 1009 565 397 4?
in den Borstädten i 5 5 i 555 764 252
Zusammen . ,2540110c» n ü i , 279

biö'19. Oct. Mit tags
. . , , W m e n hinzu:

m der Stadt . . 6 1 3 ^9
" d e n Vorstädten 65 25 26 204

Zusammen . . ^ 6<) 24 ^ l 2Ü5
hernach im Ganzen bis

, ' I^Oct. Mittags ' ' " " " ^ ^
m^der Stadt . io i5 565 ' 400 49
m d«n Vorstädten 1594 5^3 N02 2I4

^'Zusammen - , . " 2 ^ 1 1 2 4 '202 2U5

W a l e n .

Die preußische S t a a t s z e i t u n g meldet
aus Warschau vom9. October: »GesiernNach.
mittags kehrten Se. kaiscrlicheHoheit der Großfürst
Michael und heute Früh um 2 Uhr Se. Durch«
laucht der Feldmarschall Paskewitsch, Fürst vcn
Warschau, wieder in hiesige Residenz zurück.

Nachrichten ausKrakau zufolge, sollen dcr
Fürst Ozartoryski, Johann St'rzynecki und Graf
Gustav Malachowst'i sich von dort auf das cstcr.
reichifthe Gebiet zurückgezogen haben, ehe noch die
russlschen Truppen in die Stadt einrückten. Gene-
ral Chlopicki ist noch nicbt ganz von seinen Wun-
den geheilt, und hält sich noch immer in Kral'au

auf.
Die preußische S taa tsze i t ung meldet

aus dem kaiserlich-russischen Hauptquartier W a r -
schau vom 9. yctobcr: „Heute ist die Festung
M 0 d l in von dem (Zorps des Genergls G 0 l 0 w in
besetzt worden, nachdem die polnische Garnison aus-
marschirt ist und auf dem Glacis die Waffen nie-
dergelegt hat." (Ocst. B.)

M i e v e r l a n v e.
Aus dem Haag wird vom 6. October gcmc!»

det: «Vor cinigcn Tagen ist wieder ein Beamte
unseres Ministeriums der auswärtigen Angelegen-
heiten nach London abgereist, um, dem Vcrnch»
mcn nach, den Beitritt unserer Regierung zu der
bis zum 25. d. M . vorgeschlagenen Verlängerung
des Waffenstillstandes, jedoch zugleich einen ernstli-
chen Protest Seilcnö unserer Regierung gegen jcde
weitere Verlängerung dcssclbcn, zu überbringen.
Man spricht auch wieder von einer nahe bevorste-
henden Reise unseres Königs nach dem Hauptquar-
tiere unseres Heeres. — Dcr Herzog Bernhard von
Sachsen «Weimar ist am 5. d. M . mit seiner Ge-
mahlinn in Herzogenbusch angekommen, und be-
gab sich am 5. nach dem Hauptquartier seiner Di<
vision. — Mi t Bewilligung dcs Generals Dibbets
geht jetzt zweimal wöchentlich eine Fahrpost auf der
Militärstrasse von Maastr icht nach Nord'Bra«

- bant sowohl hin als zurück."

Es sind im Haag Nachrichten aus Java bis
zum 4. Juni eingegangen, die jedoch mchts von
Wlchtigkcit enthalten. Sowohl auf dicscr Inscl ,
als in allen übrigen niederländisch, indischen (Zolo-

' men, herrschte Ruhe und Ordnung, und die von
englischen Blattern gegebenen Nachrichten von Nn«
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ruhen m Padang sind wieder als Erfindungen an-
zusehen. (Oest. B.)

Unterm 6. Oct. wird aus B r ü s s e l gcschrie«
den: « I n der Nacht vom 4. auf den 5. hat die
Regierung einen außerordentlichen (Zourricr mit
ihren Bedingungen an die (Zonfcrenz nach London
geschickt. —Anden Festungswerken in Maldeghem
r?«d Ostcnde wird fortwährend thätig gearbeitet.
I n Damme und Stroobruggc sollen ebenfalls Ver-
schanzungen angelegt werden. Zu Hasselt sind 1000
bis i2oo Arbeiter an den Festungswerken beschaf»
tlgl. — Die Regenz von Tongern wurde bcnach«
lichtigt, daß (ibis 7000 Mann baldigst daselbst ein«
treffen werden. Neulich haben Ingenieurs diesen
Platz und die Umgegend besucht. Es werden Maß-
regeln getroffen, um die Stadt vor einem Hand'
streiche zu sichern."

Manschreibtaus B r ü s s e l vom 9. October:
„Die Kammern haben sich vertagt, jene der Rc-
xr^sentantenbis Mittwoch unoder Senat bisMon«
l.-g den 17. d. >- Die kürzlich hier angekommenen
französischen Ossiziere bezeigen sich im Allgemeinen
^«frieden mit der Aufnahme, die ihnen vomKricgs«
minister zu Theil ward; sie sind auf 6 Monate an-
gcn-orben, mit der Befugnis; für sie, ihren Dienst
fortzusetzen. I n Uebereinstimmung mit ihnen ist
beschlossen worden, daß sie weder ihre Uniform,
ncchihre Kokarde beibehalten werden, da dieseZei-
ckcn zu Unannehmlichkeiten Anlaß geben tonnen.
Diese Offiziere sind fast alle auü oer Nordarmee ge»
wählt, deren Kern sie, wie man allgemein ancr»
tcmtt, sind. — Die Fremdenlegion wiro zu Ath
gebildet und aus 4l)on Mam» bestehen. Der Odrist
Mura t geht heute nach jener Stadt ad. — Der
Minister des Innern hat Befehl gegeben, unver-
züglich Waffen nach >.andern für das zweite Auf-
gebot der Bürgcrgarde zu senden, welches d'en
Dienst der Plätze im Innern versehen wird, wäh-
rend das erste Aufgebot mit den Liuientruppen in
activem Dienste ist. — Einem Briefe aus Amster-
dam vom !. d. zufolge, hatderKcnig Wilhelm der
Verlängerung des Waffenstillstandes seine Zustim-
mung gegeben, jedoch gegen jede weitere Verlän»
gerung nach dem 25. protestirt. (Allg. Z.)

Frankreich.
P a r i s , den 3. Oktober. I n der Sitzung der

Dcputirten-Kammer vom 7. October wurde end'

lich hlnsschtlich der Pai rswürdes^ assgemeine Dis»
cussion geschlossen. — Neue Befestigungsarbeiten
von Paris sind vom Kriegsminister anbefohlen und
neue Plane angenommen worden, u.m sogleich in
Vollzug geseht zu werden. —Eine P o l l M . Ordon-
nanz vom 2. October befiehlt, die polizeilichen
Vorschriften hinsichtlich der zu Paris sich aushalten«
den Fremden wieder in Ausübung zu bringslk.b 5

( B . v. T.)
Der M o n i t e u r vom 9. October theilt, nach

Briefen aus Havana vom 27. August, die Nach»
richt m i t , daß das gelbe Fieber in dieser Seestadt
aufgebrochen ist, und für die Europäer und Nord'
cunerikaner sehr verheerend um sich greift.

' (Wien. Z.)

G i n I a V u n ss.

Sine ernste Zeit ist herangekommen, wo der
Dürftige der Hülfe dringender, als jemals bedarf;
darum wollen wir aus Menschen« und tZhlisien»
pflicht ein Werk der Wohlthätigkeit fordern, wobei
es sich zugleich um Beseitigung einer lästigen Form«
lichl'eit dcs conoentionellcn Lebens handelt.

Schon sind uns mehrere Städte des österrei«
«bischen Kaiserreiches mit oem Beispiele vorangc«
gangen, und entledigen sich der Gratulationen an
Namens« und Geburts « Tagen durch ei»e,Gabe
an ihre Wohlthatigkeits, Anstalten. ,^. ,^ ^,

Auch unserm Armen . Institute könnte dadurch
cine neue ergiebige Quelle eröffnet werden, und
bereits haben sich mehrere Menschenfreunde verei-
niget, und die Einleitung getroffen, daß zu diesem
Ende im Laufe des kommenden Monats November
bei dem Instituts-Gassier, Hrn . L e o p o l d F r ö -
r e n t e ich, Billets abgegeben werten.

Die edlen Bewohner Laibachs werden demnach
eingeladen, diesem Unternehmen dadurch beizutre-
ten, daß sie sich eines oder mehrere dieser Bi l le ts ,
das Stück um 2a kr. auslösen, und damit von dfn
gedachten Gratulationen' für daä Mi l i tär '» Jahr
i332, d.i. vom 1. November iN5 i , bisdahitt iÜZZ
lossagen, wie dieses rücksichtlich der Neujahrswün«
sche bisher Statt findet.

Das gedruckte Verzeichnis; de?' Theilnehmer
wird Anfangs December l. I . , der Laibacher Zei-
tung beigelegt werden. , ?'ic>c> ̂ ^

Nevacteur: ^ r . Vav. Kein rich. Verleger: Dgnat Nl. EVler v. Riewmavr.


